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22.6.2011

Staatskanzlei

Publikation der kantonalen Volksinitiative für ein Kantonales Vermummungsverbot im
öffentlichen Raum (Vermummungsverbots-Initiative)

Die Staatskanzlei hat am 16. Juni 2011 durch Verfügung festgestellt, dass die Unterschriftenliste
und der Titel der nachstehenden Initiative den Formvorschriften des Gesetzes betreffend Initiative
und Referendum entsprechen.

Kantonale Volksinitiative für ein «Kantonales Vermummungsverbot im öffentlichen Raum
(Vermummungsverbots-Initiative)ª
Die unterzeichneten, im Kanton Basel-Stadt stimmberechtigten Personen stellen, gestützt auf § 47
der Verfassung des Kantons Basel-Stadt vom 23. März 2005 und das Gesetz betreffend Initiative
und Referendum vom 16. Januar 1991, das folgende formulierte Initiativbegehren:
Das Übertretungsstrafgesetz des Kantons Basel- Stadt ist wie folgt zu ergänzen: 

II. Besondere Bestimmungen 
Nach diesem Gesetz wird bestraft (Titel vor § 16 [bisher]):
B) Versammlungen und Veranstaltungen sowie Unkenntlichmachung ausserhalb von
bewilligungspflichtigen Versammlungen, Demonstrationen und sonstigen Menschenansammlungen
(neu; ersetzt den bisherigen Titel II. B. Versammlungen und Veranstaltungen)

Unkenntlichmachung ausserhalb von bewilligungspflichtigen Versammlungen, Demonstrationen und

sonstigen Menschenansammlungen (Titel zum neuen § 41bis)

§ 41bis (neu): «Wer sich auf öffentlichem Grund, ausserhalb von bewilligungspflichtigen
Versammlungen, Demonstrationen und sonstigen Menschenansammlungen, in irgendeiner Art und
Weise das Gesicht verdeckt, verhüllt oder verschleiert, um sich unkenntlich zu machen. Auf lokale,
in der Gesellschaft verankerte Gebräuche und Anlässe findet diese Bestimmung keine Anwendung.ª

Kontaktadresse:
Junge SVP Basel-Stadt
4000 Basel

Ablauf der Sammelfrist gemäss § 47 der Kantonsverfassung: 22. De]ember 2012 

Basel, 16. Juni 2011

Die Staatsschreiberin:
Barbara Schüpbach-Guggenbühl
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